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Amts und Jtttelligerrzblatt für - en Bezirk.

Nro . 31. Mittwoch 15 . Oktober 1651.

Amtliche Verordnungen und
Bekanntmachungen.

Calw.
Die Gemeindebehörden werden von

nachstehendem Normal - Erlaß der K.
KreiSregierung in Reutlingen vom 9.
Oktober l 851 zur Nachachlnng in Kennt¬
nis gesezt:

„Auf eine Anfrage über die Zuläs¬
sigkeit der in einzelnen Gemein¬
den bestehenden Einrichtung , wor-
nach den Feldhütern die Befug¬
nis zur Erhebung kleiner Geld¬
bußen eingcräumt wurde , hat daS
K - Ministerium des Innern am
29 . v . M . den Bescheid crthcilt,
daß da nach den bestehenden Vor¬
schriften eine Geldstrafe erst dann
erhoben werden dürfe , wenn ein

j rechtskräftiges Erkenntniß einer
zuständigen Behörde vorlicge , die
fragliche Einrichtung nur in so
weit geduldet weiden könne , als
es sieb dabei von einer freiwilli¬
gen Hinterlegung einer ihrem Be¬
trage nach bekannten Geldbuße
des Erecdenten , dessen alsbaldi-

,geö oder spateres Erscheine » vor
dem Ortövvrstehcr nicht ohne Be¬
lästigung bewirkt werden konnte,
handle . Der Feldhüter sei unter
allen Umstanden verbunden , die
Anzeige von dem Vorgänge bei
dem OrtSvorsteher zu machen,
und den durch ihn erhobenen Geld¬
betrag an denselben abruaeben,
worüber dann durck den Ortsvor - -
sicher sogleich eine Vormerkung in
daö Amtsprotokoll aufzunebmen,
und nach Verfiuß von 8  Tagen
wenn sich der Deponent innerhalb
dieser Zeit nicht bei dem Orts - >

Vorsteher zur Untersuchung stellte,
der deponirte Betrag für verfal¬
len zu erklären und die Uebergabe
des Geldes an den Gemeinde-
Pfleger einznleiten sei. "

Den II . Olt . 1851.
K . Obcramt.

From  nr.

Forstamt Altenstaig.
Revier Enzklösterle und Hofstctt.

(HolzVerkanf ) .
In den Staalswaldungrn der ge¬

nannten Reviere wird , nachdem die ent-
gegciistehcnden Hindernisse beseitigt sind,
nachstehendes Material zum Thcilwic-

235 Stuck dto . Sägklöze,
18 Klf . tannenc Prügel,
2000 Stück tauncne gcschäztc Wel¬

len.
Den 10 . Okt . 1851.

K . Forstamt.
Grüninger.

Vaihingen.
(Aufruf ) .

Der Instrumentenmacher August
Hampp von Renningcn , O .A. Leon-
berg , hat unter Vorzeigung eines Lot-
terieplanS , nach welchem er 2 Klaviere
im Werth von 200 fl. und 160 fl.
âuszuspielen beabsichtigte , an verschie-

ldcne Personen Loose verschlossen, und
Verholt zur Veifleigcrung gebracht wer - hiedurch erweislicher Maasen die Sum-
dcn , zu welcher die Kaufslicbhaber mit,ine von 153 fl. 39 kr. erhalten
dem Bemerken eingcladen werden , daß > Die Klaviere hat er jedoch nicht
die Verhandlung der vorgerückten Iah - ^ uSgcspielt , sondern verkauft und den
reszeil wegen je Vormittags 10  Uhr Erlös für sich verwendet . Ucbcrdieß
in Enzklösterle beginnen wird.

1) Revier Enzklösterle.
Montag den 20 . d . M.

findet sich in dem Lottcricplan eine
Reihe , wie cö scheint , absichtlich auö-

. „ . gelöschter , nickt mehr leserlicher Namen
im Langenhart ^ und t, , Hirschkopf -von Loosabnchniern.
Ll, DicterSberg -V und 0 , Echöngarn ! Es werden daher , um denselben zur
8 , Wanne -V ! Strafe ziehen zu können , alle diejeni«

Wanne
91ä6 Stämme tanneu Langholz,

2) Revier Hofstctt.
Dienstag den 21 . d. M.

«) im Schölkopf:
77ä9 Stämme tannen Langholz,
5200 Stück tanncne ungebundene

Wellen;
I,) im Peter schachen  ch' . :
506 Stämme tannen Langholz,
181 Stück dto . Sägklöze,
5 Klf . buchene Prügel,
2 'e Klf . tanncne dto . ,
13 62  Klf . dto . Rinde,
1600 Stück tanncne ungebundene

Wellen;
a ) irn Schimpfengrund
632 Stämme tannen Langholz,

gen , welche demselben Loose abiiahmcü,
anfgefordcrt , hievon unter Angabe der
Anzahl und der Nummern der Loose,
entweder der Unterzeichneten Stelle,
oder ihren OrtSobrigkeiten unvcrziiglü-
che Anzeige zu machen.

Die Leztern werden um bald mög¬
lichste Mittbcilung der erhaltenen An¬
zeigen ersucht.

Den 3 . Okt . 1851.
K . ObcramtSgcricht.

Krauß.
Zur Urkunde:

K . ObcramtSgcricht Calw.
Römer,  G .Akt.

Calw.
Nachstehende Verfügung in Postsa-



322

eben wird hie mit zur Kenntniß der Ein¬
wohner gebraät.

Den 13 . Okt . 1851.
Stadtschulvheißenamt.

S ch nldt.
Unter Bezugnahme auf die Bekannt¬

machung vom 29 . A„g . d. I ., wird

nannten Staaten können weder bis an
die Postvereinsgrenze , noch ganz mit
Freimarken,  sondern müssen —so-
weit überhaupt eine Frankirung statt-
findct durch Baarzahlung am Schalter
srankirt werden.

Gedruckte Briefporto - Tarife für die
hierdurch zur öfieutlichenKcnntniß ge- jCorrespondenz nach inländischen Post¬
bracht , daß die im § . 6 der TranS - ' ' " ^ -
Portordnung für den Postverkehr im Jn-
lande vom 22 . Äug . d. I ., Reg .-Bl.
S . 219 , hinsichtlich der Briefpostsen-
dungen nach inländischen Bestim¬
mungsorten,  sowie im Art . 18
des deutsch-österreichischen PostvereinS-
vertraqs vom 6 April 1850 , Neg Bl.
S . 520 , für die Korrespondenz inne r-
halb der Postvereinöstaaren,
angeordnete Frankirung mittelst Frei¬
marken  vom 15 . d . M . einschließlich
an auf allen wirtembergischen Posten
stattfindet , und daher von diesem Ta¬
ge an bei der Korrespondenz im Jn-
kande und nach Postverciiisstaaten die
bisher üblileArtzu  frankiren aufhört.

Dom 12 . d. M . an werden bei al¬
len K . Briespoststelleu Freimarken in
vier verschiedenen Sorten , zu 1, 3, 6
und 9 kr. pr . Stück oder in Bogen zu
60 Stück beziehungsweise um 1, 3 , 6
und 9 fl. per Bogen zum Verkaufe
vorräthig sein.

Bei der Korrespondenz nach Dicken
außerhalb der Postvercinsstaaten ist die
vollständige Frankirung mittelst Frei¬
marken zur Zeit noch nicht zuläßig , da¬
gegen können bis zurPostvereinS-
grenze  mit Freimarken srankirt wer¬
den , Briefe nach den italienischen Staa¬
ten : Parma , Modena , Lucca , San
Marino , dem Kirchenstaat , Neapel;
nach den DarbareSkenstaaten , nach den.
Moldau und Wallachei,  und den üb - HM dem Ralhhans zu Monakam statt,

orten und nach den Postvcreiiisstaateii
sind an jedem Postlokale angeschlagen
und bei jeder Poststelle

um 2 kr. für den inländischen Ver¬
kehr und

um 3 kr. für den Verkehr nach
den Postvereinsstaaten

käuflich zu bekommen , sowie bei den¬
selben auch Porto - Tarife für die in¬
ländischen Fahrpostsendungeu zu 3 kr.
für das Ercmplar abgegeben werden

Monakam.
(LiegenschaftsVerkanf ) .

Von der Gantmasse des Michael
Wohlgemuth , Wedels dabier , werben
nachstehende Objekte dem Verkauf auö-
gesezt:

Gebäude
Ein zwcistockigtes Hans sammt

Scheuer unter einem Dach;
Guter:

2 Vrtl . Egarlen das Bödemle ge
naiint;

ca . >n an 1 Mrg . 29,2 Nth.
Egarten im Dunaker;

Liegenschaft auf Niiterhaugstättcr Mar¬
kung :

Mrg . 24 Rlh . Aker im Nüß-
Egarten genannt.

Die Verkaufs - Verhandlung findet
am

Samstag den 18 . Okt.
Mittags 1 Uhr

rigen .Provinzen der europäischen und
astatischen Türkei (mit Ausschluß der
Orte : Botutschanv , Bukarest , Eanea,
Eonstantinopel , Dardanellen , Gallatz,
Galipoli , Jasfi , Jbraila , Mitilene,
Mostar , Salonich , Seres , Tultseba,
Varna , Bevrnt , Eeöme , Larnaca,
Nhodus , Samsun , Smvrna , Tenedos
und Trapezunt ) ; nach Polen und Ruß¬
land bei der Versendung über Oester¬
reich ; nach den niederländischen Kolo¬
nien und überseeischen Besiznngcn über
niederländische Häsen.

unbekante Liebhaber wollen sich mit
Vcrmögeuözeugnisseii versehen.

Den 10 . Okt . 1851.
Sebuldheiß Pfrommer.

Oberamtsgcricht E a lw.
(Gläubigeraufruf ) .

In der Gantmasse des
Christian Martin Deyle,  Taglöh-

uers von Hirsau , und seiner Ehe¬
frau Anna Maria , geh . Schön-

. . . Hardt , ,
Briefe nach "andern als den vorge -Evird die Schuldenliguidation am

Freitag den 14 . November
Nachmittags 2 Uhr

auf dem Rathhans zu Hirsau vorge¬
nommen werden.

Man fordert die Gläubiger unter
Verweisung auf die im schwäbischen
Merkur erscheinende weitere Bekannt¬
machung hiemit auf , ihre Ansprüche
gehörig anzumclden.

Ten 9 . Okt . 1851.
K . Oberamtsgeri 'cht.

E b c n sp e r g e r.

N e u b n la ch.
(Ehrenerklärung ) .

Ich erkläre hiermit , daß ick die ge¬
gen den Gemeinderath in Nenbnlach
am 6 . März d . I . im WnthSbauS
zur Sonne daselbst gebrauchten ebrcn-
kränkenden Aensierniiqen znrncknehme.

Den 6 . Okt . 1851.
Georg Friedrich Haarer.

Zur Urkunde:
K . Oberamtsgericht Calw.

Römer,  G .Akt.

Hirsau.
tLiegenschaftSverkaus ) .

In Folge K . oberamtsaerichtlichcn
Auftrags wird aus der Gantmasse des
Christian Hölzle , SchreinermeisterS da¬
hier die Liegenschaft , bestehend in:

Einer zweistöckigten Behausung mit
Anbau >m Viehhof neben dem
neuen Weg,  und 1836 erbaut,
so wie in nnaesäbr 5l > Rih . Gar¬
ten beim Haus und Hofraithe

am
Montag den 10 Nov . d. I.

Vormittags 9 Ubr
ans hiesigem Ralhhans -um Verkauf
gebracht , won , die Liebhaber , auswär¬
tige mit gemeinderätblichcn Vermögens¬
und PrädikatsZengnissen versehen , hic-
mit eingeladen werden.

Den 6 . Okt . 1851.
Schuldheiß Keppler.

Hirsau.
(LiegcnschastsVerkauf ) .

In Folge K . oberamtsgerichtli 'chen
Auftrags wird auS der Gantmasse des
C . M . Teile , Bürgers und Lumpen¬
sammlers und gewesenen Bäckers da¬
hier , die Liegenschaft , bestehend in:

Dem 4 . Thcil an einer zweistockig-
ten Behausung im Kloster , sowie
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Vrtl . 2 '/r Nth . Baufeld am
Ziegclakcr und 1 Vrtl . allda

am
Montag den 10 . Nov . d . I.

Nachmittags 2 Uhr
auf hiesigem Nathhaus zum Verkauf
gebracht , wozu die Liebhaber , auswär¬
tige mit gemeinderäthlichcn Vermögens-
uud Prädikatszengnissen versehen , hie-
mit eiugcladen werben.

Den ' 6 . Okt . 1851.
Schuldheiß Keppler.

Außcramtliche Gegenstände-
Weil die Stadt.

(Wein -Offert ').
Circa 16 Eimer rotbe und weiße

Weine von guter Qualität sind ru ver¬
kaufen . Liebhaber wollen sich gefälligst
wenden an

I . Schöning er,
Küfer.

Hirsau.
(Wiesenverkaus oder Verpachtung ) .
Der Unterzeichnete verkauft oder v»

Dachtet einen halben Morgen hiesig»
Thalwiesen , worauf zwei tragbare Obst-
bäume gehen aus freier Hand.

Liebhaber si„v böslich eingeladen.
Gottlicb Burg Hardt

z SÄüff
im KohlerSthal.

C a l w.
Wittwe Nied ha mm er  bei der

Zicgelhütte hat bis Martini cin lLogis
für eine kleine Haushaltung zu vcr-
mietheu.

Calw.
18ä8r Tauber - und Neckarwcine in

vorzüglichen Qualitäten verkauft
Albert Wetzel.

C. a l w.
Schöne , vorzüglich gute Hesse ist zu

haben im Kronprinzen.

Calw.
Frisches Alpenrindschmalz  das

Mund zu 22 kr. empfiehlt
C . Weismann.

Calw.

Mr Auswanderer nach Amerika.
> Die 16

regelmäßigen Postfchiffe
zwischen Havre A New -BorV

vertreten durcl, die SpezialAgevtur der Herren
Chrystie Heinrich L? Comp

in Mainz und Havre
für Württemberg durch die
General -Agentnr

von Iohs . Akominger in Stuttgart
welche den regelmäßigen Dienst zwischen Havre und NewAork versehen und
deren Vorzüge hinlänglich bekannt sind , segeln monatlich viermal , so daß
jede Woche eine Abfahrt von Havre stattstndet und zwar:

am 10 . Nov . Postschiff New - Uork,  Kapitän Tompson von 1000 Tonnen
„ 18 . Nov . „ St . Nicolas, „ Bvagden „ 1000 „
„ 26 . Nov . „ Gallia, „ Nichardson „ 1800 „

»ach New -Orleans wird auf guten , gckupferten amerikanischen Drennastern
erpcdirt . ^ ,

Die Anmeldungen in Mainz 85 Mannheim müssen 9 rt 10 Tage
vor der Abfahrt der Schiffe in Havre erfolgen.

Zu Akkords -Abschlüssen empfiehlt sich und giebt auf Anfragen aufs Be¬
reitwilligste nähere Auskunft

Der Bezirks -Agent:
Heinr . Hutten.

Cal w.
Bei Schiffwirth N öhm ist fortwäh¬

rend Cssigheffe zu haben.

iHGGKGHTKOGAOGGG
G G>
O Z a V c l st e i n . G
G Nächsten Samstag giebt es , G
G wie jedes Jabr , guten Kuchen , G
G ebenso am Sonntag , als an K
O hiesiger Kirchweih . Für sehr G
G gutes Getränk ist bestens ge - G
G sorgt und lade ich höflichst dazu !K
G ein. G>
G W . Schiler,
G z.  Lamm . - G>
G A
GGOOGGGGGGKGGGG

Calw.
Von dem bekannten Cireassla-

Waffer vonA . Rnoff in Heil¬
bronn , welches sehr heilsam gegen
Haut -, Augen -, Gehör -, Brust -, Ma¬

gen -, Glieder -, Zahn - und Kopfkrank-
heiten wirkt , habe ick eine Partie in
großen und kleinen Fläschchen zum Ver¬
kauf erhalten und empfehle solches zur
geneigten Abnahme.

C . F . Faist.

Calw
Ich habe aus Auftrag ungefähr

36 Mund ausgezeichnet schönen Döf-
fingcr Hanf um billigen Preis zu ver¬
kaufen.

Christof Widmann,
am Fruchtmarkt.

Calw.
Feine Kochgerste a 6 kr. und schö¬

nes Reis » 10 kr. daS Pfund ist wie¬
der zu haben bei

C . Weismann.

Calw.
Ich empfehle so eben erhaltenen fein¬

sten Java -Kaffe das Pfund zu 30 kr.
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und sehr schönen Zucker in kleinen Hü¬
ten von 12 bis 14 Pfund n 17 kr.

C. Weismanir.-k n n n n ^ ^ ^

>::<

O b c r h a u g st ä t t.
Meine Wirthsckaft zum Lö¬

wen dahier , die ich neu und
nobel habe cinrichtcn lassen, em¬
pfehle ich einem verelnlichen
Publikum zu reckt zablreickem
Besuche ergebenst . Da mick

r' l- Viele ans der Umgegend , und
namentlich auch aus Calw , am
Sonntag den 19 . Okt . mit >h-
rem Besuche beehren werden,
und an diesem Tage guter Kn-
cken anzutreffen ist ; so lade ick
auch Andere hiemit dazu crge-

-!!- bcnst ein.
2 - Roller,
-»<- zum Löwen.

^ ^ ^ ^ ^

Reis »
Pfund bei

C a l w.
8 , 9, 10 und 12 kr. das

Aug . Schnaufer
bei der untern Brücke.

c >-
Eisenbahn -Aabrton

vom 15 . Okt.  1851 bis auf
teres.

Don Stuttgart  nach
Heilbronn : Morgens '6  Ubr 45

Minuten ; Vormittags 10 U.
30 M . ; Nachmittags 2 U.
15 M .; Abends 8  U . 15 M.

Ludwigöburg : AbendS 5 U. 45 M.
FriedrickShafen : Morgens 8 U . ;

Nachmittags 2 U.
Ulm : Morgens 6 U . Llbends 5 U.

1s M . ',
Cßlinqcn : Morgens 10 U.; Nack

mittags 4 U. ; AbendS 8 U.

WO . Stuttgart,  10 . Okt . Ge¬
stern Abend um 8 Uhr sindJIKKHH.
der Kronprinz und die Kronprinzessin
von Rußland zurück in hiesiger Resi¬
denz wieder cingetroffcn . Die Reise
gieng von Petersburg über Kiel und
Hamburg . Heute früh wurden die
beben ' Neuangekommenen durch ein
Ständchen der vereinigten hiesige» Mi¬

litärmusikkorps unter den Fenstern dcö
von Ihnen bewohnten Flügels dcö
Schlosses begrüßt.

4VÖ . Stuttgart,  11 . Okt . Den
Tübingern , wo die Konservativen durch
bas Geschrei und die Rührigkeit dcmo-
tratrschcr Hezer sich bei der Agitation
gegen Helfer Presse!  cinschüchtern
ließen , hat die Regierung eine wohl
verdiente Lehre gegeben , indem man
ihnen bedeutete , daß wenn je eine De¬
monstration bei der Einführung dieses
Geistlichen gemacht weiden sollte , die
Universität auf ein halb Jahr geschlos¬
sen und ein Kommando Militär haupt¬
sächlich bei den renitenten Schreiern
einquartirt werden würde . Und siehe
da , jezt sind die Tübinger Mäuschen¬
still ; mögen sich andere Orte , wo der
demokratische Geist zuweilen noch zu
sehr spuckt, dieß zu Lehr lind Warnung
nehmen!

WO . Stutgart, 12 . Okt . S.
M . der König hat die lühmlichst be¬
kannte Sammlung altdeutscher Scnlp-
trrrcn des Herrn Dekan De . Dcusck
in Rotlweii um 2000 fl . angekauft und
sodann dieselbe der Stadt Rottwcil
zum Geschenk zu machen geruht . Diese
Stadt , die durch demokratische Wüh¬
lereien sehr i» ihrem Wohlstände zu
riickgckommeii ist, und darum selbst den
Ankauf zu bewerkstelligen verhindert
war , hatte sich einer höchsten Huld , zu
erfreue » , die ihr wohl im Gedächtnis;
bleiben dürfte — um in der Folge daS
Bewußtsein zu erlangen , daß sie ver¬
dient sei.

Der „Staatsanzcigcr " enthält heute
Näheres über die beabsichtigte Reise
deS Kaufmanns Georgii »ach Chile u
Valdivia . Sie geschieht auf Anre¬
gung der dort angesicdeltcu Wirtcm-

jbergcr , denen eS dorr gut geht und
welche den Wunsch ausgesprochen ha¬
ben , gewisse Waaren anS ihrer Hei-
math zu erhalten . Auch geht bis 24.
d. M . eine weitere Anzahl Auswan¬
derer nach diesen Staaten ab , welche
Buchhändler Cast , der hierfür berech¬
tigte Agent nach Hamburg geleiten
wird und denen sich Georgii anschlicßt.
Der „ Staatsanzcigcr " verspricht nä¬
here Mitthciluugcii über die Kolonie
„Neuschwaben " in Chile.

ArnÄit re. Preise
in Calw am 11 . Oktober 1851.

pr . Scheffel

Kernen
neuer

Dinkel
neuer

Haber
neuer

fl. kr. fl kr. fl- kr.
20 12 18 58 18 -_
18 48 17 45 17 12
8 12 7 58 7 48
7 15 7 4 6 54
6 30 6 22 6 12
5 30 4 47 4 —
pr . Simii

fl . kr.
1 48
1 30
2 24

fl. kr.
1 44
1 24
-> _

Roggen
Gerste
Bohnen
Wicken — -
Linsen 1 52 — —
Erbsen - -

Aufgestellt waren 13 Cckffl . Ker¬
nen , 15 Schsfl . Dinkel , 8  Scksst.
Haber . Cnigeführt winden 140 Schsfl.
Kernen , 48 Schsfl . Dinkel , 102
Schsfl . Haber . Ausgestellt blieben 12
Schsfl . Kernen , 2 Schsfl . Dinkel,
20  Schsfl . Haber.

eitere Notizen.
Kernen . Dinkel. Haber.

Schsfl. fl- kr. Schsfl. fl. kr. Schffli fl. kr.
8 20 12 4 8 12 4 6 30
6 19 48 10 8 — 3 6 12
3 19 30 6 7 48 neue r
3 19 12 neue 10 5 30

20 19 — 5 7 15 10 5 18
4 18 54 10 7 12 15 5 _

20 18 48 20 7 — 10 4 54
10 18 30 6 6 54 20 4 30
10 18 — 10 4 18

neuer 8 4 _
15 18 48

4 18 —

8 17 27
10 17 2»

5 17 15
15 17 12

Brodlare 4 Pfund K( rnenbrod 16 kr.
dto. schwarzes Brod 1 4 kr. 1 Kren-
zerweck muß wägen 5 ' gLoth . Fleisck-
tare :^ 1 Pfund Oehsenfleisch 9 kr.
Rindfleisch 7 kr. , Kubfleisch — kr.
Kalbfleisch 6 kr . , Hammelfleisch 6 kr.
Schweinefleisch nnabgezogeir 10 kr., ab¬
gezogen 9 kr.

Stadtsebuldheißenamt . Sckuldt.

Redakteur: Giistao Nlrlnluß.

Truck i:ui> Verlag der Mr' lniuS'schen Buch¬
truckerei ür Ca'w.
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